Umarmen Sıe Ihre 
Verrücktheit 


von Norbert Reinwand 


Dieser Kurs wird Ihnen dabei helfen herauszufinden, wie Sie Ihre innere 
Verrücktheit nutzen können, um zu einem stärkeren und effektiveren Menschen 
zu werden. 


Sie werden herausfinden, warum es etwas Besonderes ist, seltsam zu sein, und 
warum andere Sıe um Rat fragen sollten, anstatt Sie für Ihr Anderssein 
abzuwerten. 


Seltsam zu sein ist wie eine Superkraft und Sie sollten sie annehmen und 
täglich für erfolgreiche berufliche und persönliche Interaktionen nutzen. 


Es ist keine Schande, anders zu sein, und dieser Kurs wird Ihnen beibringen, 
jeden einzigartigen und unterschiedlichen Gedanken, der Ihnen durch den Kopf 


geht, zu lieben. 
Behandelten Themen: 


5 aktive Schritte, um Selbstvertrauen aufzubauen und Sie selbst zu sein 
5 Aufgaben, die Ihnen helfen, Ihre Verrücktheit zu verstehen 
5 Tipps, wie Sie sich auch im Unbequemen wohlfühlen 
5 Tipps zum Setzen von Grenzen gegenüber Menschen, die versuchen, Ihre 
Verrücktheit zu unterdrücken 
5 Möglichkeiten, nicht mehr nach der Zustimmung anderer Menschen zu 
suchen 
7 Tipps für die Nutzung sozialer Medien als Spinner 
10 inspirierende Zitate für und von seltsamen Menschen 
Entlarvung von 5 verbreiteten Mythen über Seltsamkeit 
Wie man die Kreativität Tag für Tag fördert 
Seltsame Menschen führen Menschen 


3 Gründe, warum seltsame 
Menschen am kreativsten 
sınd 


Kreative Menschen sind per Definition „anders“, „seltsam“, „einzigartig“, 
„skurril“ und vieles mehr. Die Wahrheit ist natürlich, dass wir alle ein bisschen 
anders sind als die Person neben uns — aber viele von uns tun ihr Bestes, um 
sich anzupassen. Für Kreative widerspricht der Gedanke, sich anzupassen, 
jedoch allem, was sie sind. Die Wahrheit ist, dass die meisten Kreativen einfach 
missverstanden werden. In diesem Tutorial erklären wir drei Gründe, warum 
seltsame Menschen am kreativsten sind. Sie sehen die Welt anders Kreative 
sind bereit, mit anderen zu teilen, was sie in der Welt sehen und wie sie es 
interpretieren. In ihren Augen hat die Welt mehr Bedeutung, mehr Komplexität, 
mehr Möglichkeiten als „normale“ Menschen. Kreative glauben an das 
Unmögliche, weil sie wissen, dass nichts sicher ist. Sie glauben, dass die Welt 
voller Möglichkeiten ist und möchten ihre Spuren in der Welt hinterlassen. Sie 
wollen das Kunstwerk, das das Leben ist, bereichern. Wenn Sie die Dinge 
anders sehen als andere, fallen Sie auf. Manche Menschen haben Angst vor 
Ausreißern — sie mögen sie nicht. Es gibt Menschen, die Veränderungen nicht 
mögen. Sie bevorzugen Unveränderlichkeit und Stillstand. Was Menschen nicht 
verstehen oder wissen, kann uns oft Angst machen und Raum für 


Missverständnisse lassen. Sie beurteilen ihre Fähigkeiten nicht wie andere Da 
sie lieber kreieren und tun als studieren und/oder arbeiten, schneiden Kreative 
weder in der Schule noch in „normalen“ Berufen besonders gut ab. Das liegt 
daran, dass sie ihre kreativen Praktiken mit Leidenschaft ausüben — etwas, das 
nicht unterdrückt werden kann. Als Kreativer fällt es Ihnen möglicherweise 
schwer, eintönige Aufgaben zu erledigen. Ein Kreativer lebt von der Aufregung, 
die mit dem Lernen/Tun etwas Einzigartigem einhergeht und mit dem 
Ausprobieren von etwas völlig anderem, als man es gewohnt ist. Natürlich 
nehmen Kreative wie alle anderen auf der Welt an der Schule teil und gehen zur 
Arbeit, weil sie es müssen. Allerdings nehmen sie oft einen Job an, der nicht 
ıdeal ist, es sei denn, sie finden etwas, das ihr Interesse weckt. Sie sind etwas 
emotionaler Für Kreative ist die Welt heller und lauter. Das liegt nicht per se 
daran, dass sie über geschärfte Sinne verfügen. Das liegt einfach daran, dass sie 
der Welt um sie herum mehr Aufmerksamkeit schenken. Ein Kreativer ist oft 
ein Introvertierter — aber ehrlich gesagt, er schaut genauso nach außen wie nach 
innen. Sie schenken den kleinen Dingen im Leben mehr Aufmerksamkeit, 
sodass sie eine größere emotionale Reaktion hervorrufen als die nicht so 
kreativen Menschen um sie herum. Wenn Sie kreativ sind, hat die Welt mehr 
Bedeutung. Für die meisten Menschen ist die Welt beim Durchfliegen nur 
verschwommen. Für Kreative ist die Welt jedoch alles. Natürlich verlieren sich 
diese Menschen auf ihrer Reise oft selbst. Das Leben ist für niemanden einfach 
— aber für diejenigen, die kreativ sind, scheint es eine größere Herausforderung 
zu sein. Abschluss Kreative werden oft als „seltsam“ oder „skurril“ 
abgestempelt. Jeder ist ein bisschen anders als die Person neben ihm — manche 
mehr als andere. Die meisten Menschen versuchen, sich anzupassen, aber für 
Kreative ist das eine schlechte Sache. 


3 Schritte, um Ihre 
Verrücktheit anzunehmen 


Bei ihren Auftritten wird den Schauspielern gesagt, sie sollen „authentisch 
sein“. Schließlich liegt der Schlüssel zu großartigem Schauspiel in der 
Fähigkeit, eine Figur zum Leben zu erwecken, indem man sich ihre eigene 
Persönlichkeit, Eigenheiten, Erfahrungen und Emotionen zunutze macht. Die 
Wahrheit ist jedoch, dass eine authentische Leistung damit verbunden ist, eine 
authentische Person zu sein. In dieser Präsentation helfen wir Ihnen zu 
verstehen, wie Sie Ihre Eigenartigkeit annehmen können, anstatt zu versuchen, 
sie zu verbergen. Schließlich ist dieses einzigartige Individuum mit all diesen 
Macken vielleicht Ihr wahres Ich. Bist du bereit, Ja dazu zu sagen, du selbst zu 


sein? Gefährlich, aber notwendig Leider scheint es in der heutigen Gesellschaft 
eine gefährliche, aber notwendige Belastung zu sein, man selbst zu sein. Wenn 
du du selbst bist, riskierst du schließlich, dass jemand tatsächlich erkennt, wer 
du wirklich bist. Das könnte bedeuten, dass sie sich über dich lustig machen 
oder dich ablehnen. Andererseits könnten sıe dich einfach akzeptieren. Wenn 
wir versuchen, uns anzupassen und die Leute uns als „normal“ betrachten zu 
lassen, lehnen wir in Wirklichkeit unser wahres Selbst ab. Wenn wir uns selbst 
ablehnen, bedeutet das, dass niemand anderes dies tun kann, weil wir diese 
Person nicht an die Öffentlichkeit bringen. Anstatt zu fragen, was schief gehen 
könnte, wenn wir unsere Einzigartigkeit auf die Welt loslassen, müssen wir 
darüber nachdenken, was richtig laufen könnte. Schließlich führt uns die 
Verrücktheit zu dem, was wir eigentlich sind. Wenn wir uns selbst 
kompromisslos treu bleiben, inspirieren wir andere. Niemand hat sich jemals 
von jemandem inspirieren lassen, der zu 100 % normal war, weil diese 
Menschen im Hintergrund verschwinden. 3 Schritte, um Ihre Verrücktheit 
anzunehmen Wenn Sie bereit sind, Ihre Verrücktheit anzunehmen, müssen Sie 
drei Schritte befolgen: ? Akzeptieren Sie das Unbehagen - seien Sie bereit, das 
Unbehagen anzunehmen, das mit der Authentizität einhergeht ? Finden Sie 
einen Sinn im Schmerz - finden Sie den Segen in Ihrem Fluch ? Amüsieren Sie 
sich — der Sinn des Lebens besteht darin, Wege zu finden, sich zu amüsieren. 
Wenn Sie sich für das interessieren, was Sie tun, hilft es Ihnen, sich auf Ihre 
Eigenartigkeit einzulassen Abschluss Sie müssen bedenken, dass das 
Einschalten Ihrer Verrücktheit nichts mit dem Umlegen eines Schalters zu tun 
hat — sondern eine Entscheidung von Moment zu Moment auf Ihrer 
Lebensreise. Es beginnt mit dem Bewusstsein, dass Sie eine Wahl haben. Sie 
können aus der Falle des „Normalseins“ herauskommen und sich selbst 
gegenüber authentischer sein. Hoffentlich helfen Ihnen diese Schritte dabei, 
Ihre Verrücktheit anzunehmen. Schließlich müssen Sie ‚Ja‘ dazu sagen, Sie 
selbst zu sein. 


3 Tipps, wıe Sıe als 
Introvertierter Ihre 
Verrücktheit zeigen können 


Wir alle haben das Potenzial, interessant zu sein. Man muss nicht berühmt sein, 
um die Aufmerksamkeit der Leute auf sich zu ziehen. Du kannst einfach du 

selbst sein. Die Frage ist, wie Sie die Eigenschaften hervorheben können, die 

Sie einzigartig und anders machen als die Person, die neben Ihnen sitzt. Als 


Introvertierter kann es schwierig sein, seine Eigenartigkeit zur Schau zu stellen, 
da Sie soziale Situationen höchstwahrscheinlich meiden. Es ist jedoch möglich, 
introvertiert zu sein und auch zuzulassen, dass Ihre Verrücktheit gezeigt wird. In 
dieser Präsentation erklären wir Ihnen drei Tipps, die Ihnen dabei helfen. 
Lernen Sie, eine Geschichte zu erzählen und haben Sie immer drei parat 
Vielleicht haben Sie viele Informationen und Erfahrungen. Wenn Sie sie nicht 
kommunizieren können, sind sie nutzlos. Deshalb müssen Sie lernen, eine 
Geschichte zu erzählen. Sie lassen Ihr Wissen nicht einfach in ein Gespräch 
einfließen, Sie gestalten es so, dass es interessant wird. Betrachten Sie Ihr 
Leben als ein Geschenk, das Sie anderen machen können. Um eine Geschichte 
zu erzählen, müssen Sie lernen, das Publikum zu lesen, um seine 
Aufmerksamkeitsspanne einzuschätzen. Necken Sie sie mit Hinweisen zum 
Ende der Geschichte. Es ist praktisch, wenn Sie spontan eine Geschichte 
erzählen können - aber es ist auch hilfreich, ein paar persönliche Anekdoten zu 
haben, mit denen Sie eine langweilige Interaktion auflockern können. Halten 
Sie einfach ein paar fertige Geschichten bereit. Dies wird Ihnen helfen, Ihre 
Verrücktheit als Introvertierter zu zeigen. Hören Sie zu und seien Sie 
mitfühlend Eine Möglichkeit, Ihre Eigenartigkeit als Introvertierter zu zeigen, 
besteht darin, sich für andere zu interessieren. Schließlich wirst du mehr 
Freunde finden, wenn du dich für etwas anderes interessierst, als wenn du 
versuchst, andere für dich zu interessieren. Wenn Sıe mit anderen interagieren, 
hören Sie aufmerksam zu und versuchen Sie, etwas Mitgefühl aufzubringen, um 
ihre Motive/Handlungen zu verstehen. Es gibt nur sehr wenige Menschen, die 
darin gut sind — aber wenn wir Menschen mit genügend Vorstellungskraft 
zuhören, haben wir eine unendliche Lebenserfahrung. Einen Sinn für Humor 
haben Wenn Sie lernen, die hellere Seite des Lebens zu sehen, kann es Ihnen 
helfen, Ihre Verrücktheit zu zeigen, selbst wenn Sie introvertiert sind. 
Entwickeln Sie im Umgang mit anderen einen Sinn für Humor und entwickeln 
Sie die Gewohnheit, sich auch bei Herausforderungen für das Glück zu 
entscheiden. Abschluss Jeder hat das Potenzial, interessant zu sein — auch wenn 
Sie ein seltsamer oder schrulliger Introvertierter sind. Mit diesen Tipps können 
Sie Ihre Eigenartigkeit als Introvertierter zur Geltung bringen. Sie werden 
feststellen, dass es Ihnen die Freiheit gibt, Sie selbst zu sein — was das Beste ist, 
was Sie jemals tun können. 


3 Top-Gründe, Ihre 
Verrücktheit JETZT 


anzunehmen 


Du wurdest als „seltsam“ oder „schrullig“ abgestempelt und möchtest nichts 
weiter, als das, was dich „seltsam“ macht, zu verstecken und wieder zu 
verstauen. Du willst nicht, dass die Leute es mehr sehen, weil du willst, dass es 
ihnen gefällt und dich zu akzeptieren. Dies ist jedoch das Schlimmste, was Sie 
tun können. Stattdessen müssen Sie Ihre Verrücktheit annehmen. In diesem 
Tutorial erklären wir die drei wichtigsten Gründe, warum Sie Ihre Verrücktheit 
jetzt annehmen müssen, anstatt zu versuchen, sie zu leugnen. Normal existiert 
nicht Die Wahrheit ist, wir sind alle seltsam — was bedeutet, dass niemand 
seltsam ist. Persönlichkeit ist ein Spektrum: Es gibt Menschen, die laut sind, 
während andere ruhig sind. Manche sind analytischer, andere kreativer. Es gibt 
keine richtige oder falsche Lebensweise. Es gibt nichts Normales — das Einzige, 
was existiert, ist natürlich. Verhaltensweisen, die für eine Person natürlich sind, 
sind für eine andere Person möglicherweise nicht natürlich. Machen Sie sich 
keine Sorgen darüber, „normal“ zu sein oder sich unter den Rest der Masse zu 
mischen. Erkennen Sie stattdessen an, dass es das Normale nicht gibt, und 
finden Sie heraus, was für Sie natürlich ist. Deine Seltsamkeit macht dich 
unvergesslich Wenn wir versuchen, „normal“ zu sein und uns in den Rest der 
Masse einzufügen, sind die Ergebnisse, die wir erzielen, bestenfalls 
mittelmäßig. Niemand wird jemals bereit sein zu zahlen, um zu sehen, was er 
erwartet — er wird dafür bezahlen, etwas Faszinierendes und Unerwartetes zu 
sehen. Das, was die Leute dazu bringt, dich „komisch“ zu nennen, wird die 
Leute dazu bringen, sich an dich zu erinnern, der du bist. Es macht Sie 
interessant, weil es eine Eigenschaft ist, die andere nicht haben. Man wird sich 
nicht an Sie erinnern, weil Sie das Gleiche getan haben wie alle anderen - aber 
sie werden sich an Sie erinnern, weil Sie das getan haben, was nur Sie tun 
können. Deine Verrücktheit hilft dir, deinen Stamm zu finden Menschen folgen 
der Menge, weil sie nicht allein sein wollen. Wenn Sıe jedoch Ihre Verrücktheit 
annehmen, fallen Sıe auf. Bedenken Sie jedoch, dass dies nicht gleichbedeutend 
mit Einsamkeit ist. Wenn Sie sich von der Masse lösen, werden Sie andere 
finden, die genau wie Sie sind — Ihren Stamm. Leider gibt es viele Menschen, 
die ihren Stamm nie finden. Sie haben Angst, ihre Verrücktheit anzunehmen 
und das loszulassen, was andere als „normal“ definieren. Wenn Sie diese Dinge 
jedoch tun, werden Sıe andere finden, die vor Ihnen standen und an Ihrer Seite 
stehen — und Sie werden andere inspirieren, die mit Ihnen und nach Ihnen 
stehen. Abschluss Wenn die Leute anfangen, Sie „seltsam“, „schrullig‘“ oder 
„einzigartig“ zu nennen, können Sie das leicht unterdrücken, sodass andere es 
nicht sehen können. Dies ist jedoch das Schlimmste, was Sie tun können. Das 
bedeutet, zu leugnen, wer du bist. Akzeptieren Sie stattdessen Ihre Verrücktheit 
und behalten Sie diese Gründe im Hinterkopf. 


3 Möglichkeiten, wıe Ihre 
Verrücktheit Ihnen ım Büro 
helfen kann 


Viele Menschen glauben, dass sie ihre Verrücktheit nur zu bestimmten Zeiten 
zeigen sollten — normalerweise nicht bei der Arbeit. Stattdessen verbergen sie 
ihre Eigenartigkeit normalerweise im Büro. Allerdings kann es eine gute Sache 
sein, bei der Arbeit komisch zu sein. Es gibt mehrere Möglichkeiten, wie Ihnen 
Ihre Verrücktheit im Büro helfen kann. In dieser Präsentation zeigen wir drei 
Möglichkeiten auf, wie Verrücktheit bei der Arbeit helfen kann, und geben 
Ihnen einige Ideen für seltsame Dinge, die Sie auf Ihrem Schreibtisch 
aufbewahren können, um Ihre Verrücktheit zur Schau zu stellen. 3 Wege, wıe 
Verrücktheit hilft Verrücktheit hilft im Büro, weil: ? Die Kreativität wird 
gefördert ? Die Mitarbeiter fühlen sich frei, sie selbst zu sein ? Die Mitarbeiter 
fühlen sich offen, ihre Perspektiven einzubringen Dinge, die Sıe auf Ihrem 
Schreibtisch behalten sollten, um Ihre Verrücktheit zur Schau zu stellen Wenn 
Sie Ihre Eigenartigkeit zur Schau stellen und eine Umgebung schaffen möchten, 
in der das Arbeiten Spaß macht, sollten Sie noch heute darüber nachdenken, 
einen oder mehrere dieser lustigen Artikel auf Ihren Schreibtisch zu legen. 
Heftklammern Easy Button Wenn Sie eine Aufgabe erledigen und denken: „Das 
war einfach.‘ Erwägen Sie, den Staples Easy Button auf Ihrem Schreibtisch zu 
haben. Auf diese Weise können Sie, wenn Sıe etwas abgeschlossen haben, 
darauf drücken, um es zu feiern. Entscheidungsträger Entscheidungen zu treffen 
kann viel Zeit in Anspruch nehmen. Mit einem leitenden Entscheidungsträger 
wird der Prozess jedoch einfacher. Das ist besser als das Werfen einer Münze, 
denn es bietet Ihnen sechs Möglichkeiten, Ihrem Kunden/Kollegen zu 
antworten. Klopf-Klopf-Pads Sie machen sich den ganzen Tag Notizen. 
Manchmal hat man den immer gleichen, langweiligen Notizblock satt. Knock- 
Knock-Pads können Ihnen helfen. Es stehen viele Optionen zur Verfügung — 
bedenken Sie jedoch, dass einige davon nicht für die Arbeit geeignet sind. 
Gästebücher Wenn Sie tagsüber viele Besucher an Ihrem Schreibtisch haben, 
tragen Sie sich in Ihr Gästebuch ein. So entstehen nicht nur tolle Erinnerungen 
an Ihren Büroalltag. Wenn nichts anderes, wird es Ihre Kollegen amüsieren. 
Zauberwürfel Stellen Sie ein oder zwei Zauberwürfel auf Ihren Schreibtisch, 
um Ihr Gehirn und Ihre Besucher herauszufordern, wenn diese vorbeikommen. 
Zusätzlich zum traditionellen 3x3 können Sie ein komplexeres 4x4 oder ein 
einfacheres 2x2 wählen. Desktop-Spiele Sie finden Mini-Desktop-Versionen 


von Spielen wıe Shuffleboard, Golf, Bowling und Basketball. Sie können diese 
alleine oder mit Kollegen spielen. Abschluss Es gibt mehrere Möglichkeiten, 
wie Ihre Verrücktheit Ihnen bei der Arbeit helfen kann. Sie befähigen andere, 
sie selbst zu sein und ihre Meinung zu äußern. Außerdem fördern Sie die 
Kreativität der Mitarbeiter. Wenn Sie lustige Dinge auf Ihrem Schreibtisch 
aufbewahren, können Sie Ihre Verrücktheit zur Schau stellen und andere wissen 
lassen, dass daran nichts auszusetzen ist — Sie müssen es nicht immer ernst 
meinen. 


4 Tipps zur Überwindung 
Ihrer Angst und zur 
Darstellung Ihrer Verrücktheit 


Wenn Sie als „seltsam“ oder „schrullig‘ abgestempelt werden, übernimmt oft 
die Angst die Oberhand und führt zu Schüchternheit. Dies liegt daran, dass Sie 
Situationen vermeiden möchten, in denen Sie sich zu Wort melden müssen, weil 
Sie sich Sorgen darüber machen, ob die Leute Sie akzeptieren oder ablehnen. 
Denken Sie daran, dass Sie nicht allein sind. Es gibt viele Menschen, denen es 
so geht. Tatsächlich geben 4 von 10 Menschen an, schüchtern zu sein. Sie 
können Ihre Schüchternheit jedoch mit ein wenig Zeit und Mühe überwinden. 
In dieser Präsentation erklären wir Ihnen 4 Tipps, wie Sie Ihre Schüchternheit 
überwinden, damit Sie Ihre Verrücktheit durchscheinen lassen können. Planen 
Sıe, dass alles gut läuft Schüchternheit ist etwas anderes als Introvertiertheit. Es 
zeichnet sich durch die Tendenz aus, negative Analysen zu überschätzen. Sie 
befürchten, dass andere Sie negativ betrachten, und denken daher ständig 
darüber nach, wie Sie vermeiden können, etwas falsch zu machen, anstatt wie 
Sie etwas richtig machen können. Sie können Ihre Angst reduzieren, indem Sie 
darüber nachdenken, was Sie tun können, um sicherzustellen, dass die Situation 
erfolgreich ist. Wenn Sie Bedenken haben, Smalltalk zu führen, überlegen Sie 
sich einige Fragen, die Ihnen dabei helfen können, interessante Themen zu 
generieren. Sie können sich auch eine Ausstiegsstrategie ausdenken, die Sie als 
letzten Ausweg nutzen können. Der beste Weg, die Angst zu überwinden, 
besteht darin, sich ihr auszusetzen. Sie müssen bedenken, dass Sie die Kontrolle 
haben. Wenn Sie wissen, dass es eine Ausstiegsstrategie gibt, haben Sie nicht 
das Gefühl, festzustecken. Seien Sie an anderen interessiert Einer der besten 
Wege, Menschen für sich zu gewinnen, ist laut Experten ein echtes Interesse an 
ihnen. Wenn Sie in einem sozialen Umfeld sind, hören Sie auf, auf sich selbst 
zu schauen, und konzentrieren Sie sich darauf, mehr über andere zu erfahren. 


Das wird Ihnen dabei helfen, tolle Gespräche zu führen und gibt Ihnen etwas 
anderes zum Nachdenken. Jeder hat eine Geschichte — fragen Sie ihn danach 
und lehnen Sie sich dann zurück und hören Sie zu. Sie können schnell zur 
interessantesten Person im Raum werden, indem Sie andere interessant finden. 
Weisen Sie sich eine Rolle zu Viele seltsame, schüchterne Menschen 
kommentieren die Tatsache, dass sie zuversichtlich sind, wenn sie an dem 
arbeiten, was sie wissen — aber wenn ihre Rolle nicht durch den Job, den 
Kampf, definiert wird. Wenn Sıe eine bestimmte Rolle haben, verfügen Sie über 
einen Sinn für Ziele und über Richtlinien, die Ihre erwarteten Verhaltensweisen 
umreißen. Die Wahrheit ist, dass die meisten Menschen von anderen 
gemocht/akzeptiert werden möchten. Ändern Sie Ihren inneren Dialog Leider 
sind Menschen, die seltsam und daher schüchtern sind, selbstkritisch. Ihr 
innerer Dialog ist oft hart und beinhaltet Dinge, die sie niemals jemand 
anderem sagen würden. Wenn Sie sich selbst hart beurteilen, gehen Sie davon 
aus, dass andere das Gleiche tun. Der beste Weg, diesen inneren Kritiker 
auszumerzen, besteht darin, einen stärkeren Verbündeten an Ihrer Seite zu 
haben. Sie brauchen eine innere Stimme, die sich wie ein bester Freund verhält. 
Achten Sie auf die guten Dinge an sich und sprechen Sie mit Ihrem inneren 
Kritiker. Wenn Sie lernen, freundlich und sanft mit sich selbst zu sprechen, 
können Sie lernen, Ihre Angst zu überwinden und Ihre Verrücktheit zur Schau 
zu stellen. Abschluss Wenn die Leute Sie als „seltsam“ oder „schrullig“ 
bezeichnen, kann es sein, dass die Angst die Oberhand gewinnt, was Ihre 
Schüchternheit verstärkt. Lassen Sıe das jedoch nicht zu. Nutzen Sie diese 4 
Tipps, um Ihre Angst und Schüchternheit zu überwinden und diese Verrücktheit 
durchscheinen zu lassen! 


5 berühmte Leute, dıe seltsam 
sınd 


Meistens glauben wir, dass berühmte Menschen überlebensgroß sind. Wir 
machen sie zu Idolen, zu denen wir aufschauen, und vergessen dabei, dass sie 
auch Menschen sind und seltsam sein können. In dieser Präsentation werfen wir 
einen genaueren Blick auf 5 berühmte Personen, die als seltsam gelten. Diese 
Personen haben einen erstaunlichen Ruf und einen beträchtlichen Reichtum. 
Allerdings haben sie auch einige Macken, die Sie zum Lachen bringen und Sie 
daran erinnern werden, dass sie Menschen sind. Mark Zuckerberg Mark 
Zuckerberg ist im Allgemeinen ein seltsamer Typ. Er konnte nach Harvard 
gehen, brach das Studium jedoch ab, um sich Facebook zu widmen. Das hat bei 
ihm gut funktioniert. Obwohl er jetzt viel Geld wert ist, ändert das nichts an 
seiner Verrücktheit. Einige Leute haben vermutet, dass sein Verhalten oft 


seltsam ist und dass es sich möglicherweise tatsächlich um einen 
Außerirdischen oder Androiden handelt, der versucht, menschliches Verhalten 
nachzuahmen. Während dieser Witz lustig ist, sind einige seiner Gewohnheiten 
noch einzigartiger. Er stellt sich jedes Jahr der Herausforderung, neue Dinge zu 
tun. Im Jahr 2011 verpflichtete er sich, nur Tiere zu essen, die er getötet hatte, 
weil er der Meinung war, dass er gesunde Ernährungsgewohnheiten nicht als 
selbstverständlich ansehen sollte und an diesem Prozess aus erster Hand 
teilhaben wollte. Jeff Bezos Jeff Bezos, der Gründer von Amazon, wird zu 
einem bekannten Namen. Obwohl ihn die meisten von uns als den Möchtegern- 
Superschurken kennen, der die größte E-Commerce-Plattform der Welt betreibt, 
war er schon als Kind ein Genie. Bevor er überhaupt lesen und schreiben 
konnte, wusste er, dass er die Welt verändern wollte. Es gibt eine Geschichte, 
die besagt, dass er als Kleinkind sein Kinderbett zerlegte, weil er wie ein großer 
Junge in einem richtigen Bett schlafen wollte. Zu diesem Zeitpunkt erkannten 
seine Eltern, dass er Großes erreichen würde. Sie taten alles, was sie konnten, 
um sein intellektuelles Wachstum zu fördern. Donald Trump Als Dr. Ronny 
Jackson Präsident Donald Trump zum ersten Mal einer ernsthaften 
Präsidentschaftsuntersuchung unterzogen hat, sagte er ihm, dass er kurz davor 
sei, fettleibig zu werden. Der Arzt empfahl Trump, die Portionsgrößen zu 
verringern, ungesunde Lebensmittel einzuschränken und mit dem Training zu 
beginnen. Während er den Ernährungsratschlag akzeptierte, lehnte er das 
Trainingsprogramm ab. Er glaubt, dass Sport am Ende mehr schadet als nützt. 
Vor ein paar Jahren vertrat er die Aussage, dass wir wıe Batterien sind, dass wir 
nur über eine begrenzte Menge an Energie verfügen und dass wir, wenn wir 
regelmäßig Sport treiben, möglicherweise in einem jüngeren Alter sterben. Bill 
Gates Bill Gates gilt als einer der wohlwollendsten, wohlhabenden Menschen 
aller Zeiten und obwohl er der reichste Mann der Welt ist, hat er einen Großteil 
seines Geldes für wohltätige Zwecke gespendet und andere in seinem Umfeld 
davon überzeugt, dasselbe zu tun. Als sein Unternehmen Microsoft jedoch ein 
kleines Start-up war, pflegte er im Geiste die Nummernschilder seiner 
Mitarbeiter im Auge zu behalten. Dadurch konnte er verfolgen, wann sie zur 
Arbeit kamen und wann sie gingen. Dies gab ihm eine Vorstellung davon, wer 
lange arbeitete, wer zu spät kam und wer früher kam, was ihm half, die 
Gesamtproduktivität im Auge zu behalten. Manche Leute finden das seltsam 
und vielleicht sogar stalkerartig. Dem Unternehmen schadete es jedoch nicht 
allzu sehr, da das Unternehmen weiter wuchs und schließlich einen Punkt 
erreichte, an dem er es nicht mehr tun konnte. Präsident John Quincy Adams 
John Quincy Adams war der 6. Präsident der Vereinigten Staaten. Er war als 
sachlicher, strenger Anführer mit wenig Sinn für Humor bekannt. Er war ein 
ausgezeichneter Verhandlungsführer, da er den größten Teil seiner früheren 
Karriere damit verbrachte, Verträge mit verschiedenen ausländischen Mächten 
auszuarbeiten. Allerdings hatte er eine alberne Eigenart, die ıhn einmal fast in 


Schwierigkeiten gebracht hätte. Er genoss es, jeden Morgen um 5 Uhr morgens 
nackt im Potomac River zu baden. Damals beantworteten Präsidenten keine 
Fragen von Reporterinnen, und Herrn Adams ging es genauso. Eine Reporterin, 
Anne Royall, erfuhr von seiner Angewohnheit und entwickelte einen Plan, um 
ihr ein Interview zu ermöglichen. Sie traf ıhn, als er im Wasser war, und bat um 
ein Interview. Er verweigerte. Sie sagte ihm, dass sie seine Kleidung hätte und 
er sie nur zurückbekommen würde, wenn er ihr ein Interview gäbe. Sie bekam 
ihr Vorstellungsgespräch. Abschluss Wir glauben oft, dass berühmte Menschen 
überlebensgroß und daher nicht in der Lage sind, seltsam zu sein. Die Wahrheit 
ist jedoch, dass sie wie alle anderen auch Menschen sind und ihre eigenen 
Macken haben. Hier sind 5 berühmte Menschen, von denen Sie vielleicht nicht 
wussten, dass sie seltsame Eigenheiten in ihrer Persönlichkeit haben. 


Finden Sıe Ihr Schicksal ın 
der Seltsamkeıt 


Was fällt Ihnen ein, wenn Sie das Wort „seltsam“ hören? Gibt es ein bestimmtes 
Bild/eine bestimmte Erinnerung, die Sie haben? Für die meisten von uns war 
das Wort „seltsam“ mit einigen negativen Konnotationen verbunden. Dies ist 

wahrscheinlich darauf zurückzuführen, wie die Personen bezeichnet wurden, als 

das Wort verwendet wurde. Viele von uns sind es gewohnt, dass seltsam gleich 
seltsam ist. Tatsächlich stammt das Wort jedoch vom altenglischen Wort wyrd 
ab, das vom deutschen Wort wurdi abstammt, was „Schicksal/Zufall“ bedeutet, 
eine Ableitung der Basıs werban, was „zustande kommen/passieren/werden“ 
bedeutet. Das muss bedeuten, dass es mehr mit dem Seltsamsein zu tun hat. In 
dieser Präsentation helfen wir Ihnen dabei, Ihr Schicksal darin zu finden, 
seltsam zu sein. Warum das Seltsame annehmen? Mit diesen neuen 
Informationen müssen wir lernen, das Seltsame aus einem anderen Blickwinkel 
zu betrachten, denn wenn wir dieses Etikett übernehmen, liegt das 
normalerweise daran, dass jemand es irgendwann verwendet hat, um uns zu 
beschreiben. Es ist eine Beobachtung, die jemand in Bezug auf die Art und 
Weise gemacht hat, wie wir uns ausdrücken, wie wir uns kleiden oder wie wir 
uns verhalten. Dies ist jedoch keine schlechte Sache. Sie müssen lernen, Ihre 
„ Verrücktheit‘“ anzunehmen, denn sie ist Ihre Superkraft und Ihr Schicksal. Das 
ist es, was dich von allen anderen unterscheidet und schließlich macht es 
sowieso keinen Spaß, so zu sein wie alle anderen. Aufgrund des oft damit 
einhergehenden Spotts muss man den Mut haben, man selbst zu sein. Wenn Sie 
Ihre Verrücktheit annehmen, können Sie Ihre einzigartigen Kräfte und Ihr 
Schicksal akzeptieren. Seltsam ist deine Supermacht Wenn Sie als seltsam 


abgestempelt wurden, betrachten Sie das als Kompliment. Das ist deine 
Superkraft. Wenn wir alle genau gleich wären, hätten wir dann die 
Innovationen, die wir heute haben? Die Antwort darauf ist ein klares NEIN. Sie 
müssen bedenken, dass seltsam nicht schlecht ist. Schließlich ist die Seele der 
Kreativität die Perspektive, und wenn wir die Fähigkeit haben, Dinge zu 
hinterfragen und über den Tellerrand zu schauen, entsteht Innovation. Denken 
Sıe darüber nach: Wenn Oprah, Walt Disney oder Steve Jobs sich Gedanken 
darüber machen würden, was andere über sie denken — wo wären wir? Seltsam 
ist dein Schicksal Ihre Bestimmung ist es, die Person zu sein, die sich von der 
Masse abhebt. Sie sollten sich nicht davon abhalten lassen, wie andere Sie 
wegen Ihrer Verrücktheit behandeln. Diese Menschen sind kleingeistig und 
haben einfach nicht das Bewusstsein für ihre eigenen Exzentrizitäten 
entwickelt. Wenn Sie feststecken, denken Sie an jemanden, zu dem Sie 
aufschauen. Den meisten innovativen Denkern wurde irgendwann gesagt, dass 
ihre Träume verrückt seien. Nun wurde das Drehbuch umgedreht und uns wird 
gesagt, dass Ihre Träume nicht groß genug sind, wenn es keine Leute gibt, die 
sagen, Ihre Träume seien verrückt. Abschluss Als Kind hatte „seltsam“ 
wahrscheinlich eine negative Konnotation. Die Wahrheit ist jedoch: Wenn Sie 
„seltsam“ sind, haben Sie eine Superkraft und einen Weg zu Ihrem Schicksal. 
Lass dich von niemandem unterkriegen, indem er dich komisch nennt. Sag 
ihnen einfach „Danke“ und mach dich auf den Weg. 


Warum es Ihnen hilft, Ihre 
Leute zu finden, wenn Sie 
seltsam sınd 


Wahrscheinlich haben Sie den Satz „Ihre Stimmung zieht Ihren Stamm an“ 
gehört. Das hat Sie vielleicht dazu gebracht, sich zu fragen, wer genau Ihr 
Stamm ist. Ein Stamm ist mehr als nur eine Gruppe von Freunden. In dieser 
Präsentation helfen wir Ihnen zu verstehen, wie Ihre Verrücktheit Ihnen helfen 
kann, Ihr Volk — oder Ihren Stamm - zu finden. So finden Sie Ihren Stamm Es 
ist einfach, seltsam zu sein und deine Leute zu finden, wenn du diese Dinge im 
Hinterkopf behältst: ? Wisse wer du bist ? Wissen Sie, was Sie brauchen ? 
Stellen Sie sicher, dass Ihre Energien aufeinander abgestimmt sind ? Seien Sie 
absichtlich ? Seien Sie anspruchsvoll Wisse wer du bist Eine der größten 
Weisheiten, die ein Mensch besitzen kann, ist zu wissen, wer man ist. Der erste 
Schritt, um herauszufinden, wer Sie sind, besteht darin, herauszufinden, was 
Ihnen gefällt und was nicht. Achten Sie darauf, wie Sie sich bei bestimmten 
Aktivitäten fühlen. Wissen Sie, was Sie brauchen Wer seine Bedürfnisse 


erkennt, hat eine höhere Wahrscheinlichkeit, dass diese Bedürfnisse erfüllt 
werden. Ihre Beziehungen sind besser und sie haben das Gefühl, gut in dem zu 
sein, was sie tun. Dies gibt ihnen mehr Freiheit in ihrem Handeln. Stellen Sıe 
sicher, dass Ihre Energien übereinstimmen Wenn Sie Ihre Verrücktheit 
annehmen und anfangen, Dinge zu tun, die Sie inspirieren/motivieren, werden 
andere den gleichen Weg gehen. Diese Menschen haben ihren Fokus von 
negativen Gedanken auf die Dinge verlagert, die ihre Leidenschaften entfachen. 
Wenn Sie wissen, wer Sie sind und was Sie brauchen, werden Sie bei der 
Begegnung mit anderen wissen, dass Ihre Energie mit ihnen übereinstimmt. 
Seien Sie absichtlich Sobald Sie bereit sind herauszufinden, wer zu Ihrem 
Stamm gehört, müssen Sie Ihre Verrücktheit bewusst durchscheinen lassen. 
Selbstbestätigungen können Ihnen bei diesem Prozess helfen, weil unser Gehirn 
glaubt, was wir ihm sagen. Wenn wir Aussagen machen, dass wir aufgrund 
unserer Verrücktheit in der Lage sind, unseren Zweck in der Welt zu erfüllen, 
werden die Menschen, die in unserem Leben sein sollen, zu uns hingezogen. 
Wenn wir neue Unternehmungen eröffnen, werden wır ıhnen begegnen. Wir 
können uns nicht einfach zurücklehnen und darauf warten, dass sie kommen — 
wir müssen die Möglichkeiten schaffen. Seien Sie anspruchsvoll Die Wahrheit 
ist, dass Sie nicht mit jedem, dem Sie begegnen, klarkommen. Es wird einige 
Leute geben, die dich nicht mögen — aber das wusstest du wahrscheinlich 
schon. Ihre Verrücktheit hat die Tyrannen zum Vorschein gebracht. Das 
Schwierigste daran ist, dass es diejenigen gibt, mit denen Sie gut 
zurechtkommen und die nicht gut für Sie sind. Abschluss Das Finden Ihres 
Volkes und die Bildung Ihres Stammes vermittelt ein Gefühl der Sicherheit. Sie 
werden in der Lage sein, Ihre Verrücktheit und Verletzlichkeit durchscheinen zu 
lassen. Sie werden in der Lage sein, sich zu öffnen und zu kommunizieren, was 
Sie brauchen/wollen — und ernst genommen zu werden. 


Warum seltsame Menschen 
nicht vergessen werden 


Denken Sıe darüber nach: Wenn Sie auf Ihre Vergangenheit zurückblicken, an 
wen erinnern Sie sich am meisten? Typischerweise sind diejenigen, die etwas 
seltsam sind, in Erinnerung geblieben. Wenn Sie „normal“ sind und sich in die 
Masse einfügen, wird sich wahrscheinlich niemand an Sie erinnern — aber wenn 
Sie ein wenig schrullig sind und es sich anmerken lassen, werden Sie das 
feststellen, wenn Sie Leuten aus der Umgebung begegnen Ihre Vergangenheit, 
sie erinnern sich genau daran, wer Sie sind. In dieser Präsentation erklären wir, 
warum seltsame Menschen nie vergessen werden. Sie sind anders — nicht besser 


Ehrlich gesagt ist es schwer, besser zu sein, und selbst wenn man etwas besser 
ist, wird es wahrscheinlich nicht bemerkt. Es sind die Extreme, die den 
Menschen auffallen. Du musst viel besser sein als jemand anderes. Anstatt 
besser zu sein, sind seltsame Menschen anders. Dies ist viel einfacher zu 
bewerkstelligen. Wenn sie beispielsweise in einer Branche arbeiten, die als 
spießig gilt, sind sie der Gelegenheitstyp oder umgekehrt. Sie rocken das Boot 
und widersprechen dem Status quo. Sie sehen, was andere tun, und tun das 
Gegenteil. Sie drücken ihre Individualität aus Wenn Menschen uns als 
„seltsam“ bezeichnen, schalten wir oft das Persönlichkeitsmerkmal aus, das 
diese Bezeichnung ausgelöst hat. Wenn Sie aus irgendeinem Grund in der 
Schule gemobbt wurden, haben Sie gelernt, Ihre Einzigartigkeit auszuschalten. 
Wenn Sie jedoch unvergesslich bleiben möchten, müssen Sie seltsam sein! Sie 
müssen die Eigenschaften annehmen, die Sie zu der Person machen, die Sie 
sind. Denken Sie darüber nach, was Sie einzigartig macht — und drücken Sie 
diese Individualität aus! Sie sind authentisch Es gibt keinen einzigen Menschen 
auf der Welt, der gerne mit jemandem zusammen ist, der falsch ist. Niemand 
möchte mit jemandem interagieren, der sein Leben als perfekt darstellt. 
Stattdessen ziehen wir es vor, in der Nähe von Menschen zu sein, mit denen wir 
uns identifizieren und mit denen wir uns identifizieren können. Seltsame 
Menschen sind authentisch — sie zeigen, wer sie wirklich sind. Wenn Sie also 
unvergesslich bleiben möchten, müssen Sıe dasselbe tun. Sie müssen den 
Leuten zeigen, dass Sie erfolgreich sind, und sie müssen sehen, dass Sie 
scheitern. Seien Sie ehrlich über die Anstrengungen, die Sie in Ihr Leben 
gesteckt haben, um dorthin zu gelangen, wo Sie heute sind. Seien Sıe offen über 
Ihre Fehler und Misserfolge. Seien Sie offen für Ratschläge — und geben Sie 
Ratschläge, wann immer Sie können. Indem Sie Ihr wahres Selbst 
durchscheinen lassen, laden Sie andere ein, Sie wirklich kennenzulernen. 
Abschluss Wenn eines sicher ist, dann ist es, dass seltsame Menschen nie 
vergessen werden. Das sind die Menschen, an die Sie sich für den Rest Ihres 
Lebens erinnern. Dafür gibt es mehrere Gründe, wie Sie oben sehen können. 
Wenn du in Erinnerung bleiben willst — sei komisch! 


Umarmen Sıe Ihre 
Verrücktheit 


Wir alle haben unsere verrückten Seiten, die wir manchmal verstecken oder 
unterdrücken. Aber warum sollten wir das tun? Unsere Verrücktheit ist das, was 
uns einzigartig, Kreativ und lebendig macht. In diesem Artikel wollen wır Ihnen 
einige Gründe nennen, warum Sie Ihre Verrücktheit umarmen sollten, anstatt sie 


zu verleugnen. 


l. Ihre Verrücktheit macht Sie authentisch. Wenn Sie sich selbst treu sind und 
Ihre Persönlichkeit zum Ausdruck bringen, werden Sıe sich wohler und 
selbstbewusster fühlen. Sie werden auch Menschen anziehen, die Sie für das 
schätzen, was Sie sind, und nicht für das, was Sie vorgeben zu sein. 

2. Ihre Verrücktheit fördert Ihre Kreativität. Wenn Sie Ihre verrückten Ideen 
zulassen und ausprobieren, werden Sie neue Möglichkeiten entdecken und Ihr 
Potenzial entfalten. Sie werden auch mehr Spaß haben und sich von der Masse 
abheben. 

3. Ihre Verrücktheit hilft Ihnen, Herausforderungen zu meistern. Wenn Sie Ihre 
Verrücktheit akzeptieren und nutzen, werden Sie flexibler und 
anpassungsfähiger sein. Sie werden auch mutiger sein, Risiken einzugehen und 
aus Ihren Fehlern zu lernen. 

4. Ihre Verrücktheit bereichert Ihr Leben. Wenn Sie Ihre Verrücktheit feiern und 
teilen, werden Sie mehr Freude und Glück empfinden. Sie werden auch andere 
inspirieren und ermutigen, ihre eigene Verrücktheit zu umarmen. 


Wie können Sie also Ihre Verrücktheit umarmen? Hier sind einige Tipps: 


- Seien Sıe neugierig und offen für Neues. 
- Folgen Sie Ihrer Intuition und Ihrem Herzen. 
- Lassen Sie sich von Ihrer Leidenschaft leiten. 
- Experimentieren Sie mit verschiedenen Stilen und Ausdrucksformen. 
- Lachen Sie über sich selbst und nehmen Sie sich nicht zu ernst. 
- Umgeben Sie sich mit Menschen, die Ihre Verrücktheit schätzen und 
unterstützen. 
- Seien Sie stolz auf Ihre Verrücktheit und zeigen Sie sie der Welt. 


Umarmen Sie Ihre Verrücktheit ist nicht nur ein Motto, sondern eine 
Lebenseinstellung. Es ist eine Art, sich selbst zu lieben und zu akzeptieren, wie 
man ist. Es ist eine Art, das Leben in vollen Zügen zu genießen und das Beste 
daraus zu machen. Umarmen Sie also Ihre Verrücktheit und lassen Sie sie 
strahlen! 


Positive Verrücktheit 


Positive Verrücktheit ist ein Begriff, der verwendet wird, um die Fähigkeit zu 
beschreiben, kreativ und innovativ zu sein. Es ist auch bekannt als ‚kreativer 
Wahnsinn“. Positive Verrücktheit kann dazu führen, dass neue Ideen und 


Lösungen für Probleme entstehen. Es kann auch dazu führen, dass neue 
Kunstwerke, Musik, Literatur und andere kreative Werke entstehen. 


Es gibt viele Beispiele für positive Verrücktheit in der Geschichte. Einige der 
größten Wissenschaftler, Künstler und Erfinder waren alle bekannt für ihre 
„kreativen Wahnsinn“. Beispiele für positive Verrücktheit sind Isaac Newton, 
Albert Einstein, Vincent van Gogh, Ludwig van Beethoven und Thomas 
Edison. 


Positive Verrücktheit kann ein mächtiges Werkzeug sein, um Veränderungen in 
der Welt herbeizuführen. Es kann jedoch auch gefährlich sein, wenn es nicht 
kontrolliert wird. Es ist wichtig, die Balance zwischen positiver und negativer 
Verrücktheit zu finden. 


Wenn du deine positive Verrücktheit umarmst, kannst du neue und innovative 
Ideen entwickeln, die die Welt verändern können. Du kannst auch deine 
Kreativität ausdrücken und deine eigenen einzigartigen Werke schaffen. 


Hier sind einige Tipps, wie du deine positive Verrücktheit umarmen kannst: 


Sei offen für neue Erfahrungen. 
Sei neugierig und frage Fragen. 
Denke außerhalb der Box. 
Habe keine Angst, Risiken einzugehen. 
Sei mutig und glaube an dich selbst. 
Wenn du diese Tipps befolgst, kannst du deine positive Verrücktheit freisetzen 
und die Welt verändern. 


Selbstvertrauen aufzubauen 


Selbstvertrauen ist die Überzeugung in sich selbst und die eigenen Fähigkeiten. 
Es ist ein wichtiger Bestandteil eines glücklichen und erfüllten Lebens. 


Es gibt viele Dinge, die du tun kannst, um dein Selbstvertrauen aufzubauen. 
Hier sind einige Tipps: 


Setze dir realistische Ziele. Wenn du dir zu große Ziele setzt, wirst du dich 
wahrscheinlich überfordert und frustriert fühlen. Setze dir stattdessen 
realistische Ziele, die du erreichen kannst. 


Fokussiere dich auf deine Stärken. Jeder hat Stärken und Schwächen. 
Konzentriere dich auf deine Stärken und nutze sie, um deine Ziele zu erreichen. 
Lerne aus deinen Fehlern. Jeder macht Fehler. Der Schlüssel ist, aus deinen 
Fehlern zu lernen und sie nicht zu wiederholen. 

Vergleiche dich nicht mit anderen. Jeder ist anders und hat andere Stärken und 
Schwächen. Vergleiche dich nicht mit anderen, sondern konzentriere dich auf 
dich selbst und deine Ziele. 

Umgib dich mit positiven Menschen. Positive Menschen können dich 
inspirieren und motivieren. Umgib dich mit Menschen, die an dich glauben und 
dich unterstützen. 

Sprich mit jemandem, dem du vertraust. Wenn du Schwierigkeiten hast, dein 
Selbstvertrauen aufzubauen, sprich mit jemandem, dem du vertraust. Das kann 
ein Freund, ein Familienmitglied, ein Therapeut oder eine andere 
Vertrauensperson sein. 

Selbstvertrauen ist ein wichtiger Bestandteil eines glücklichen und erfüllten 
Lebens. Wenn du dein Selbstvertrauen aufbaust, kannst du mehr erreichen und 
ein erfüllteres Leben führen. 


Jeder Mensch hat Schwächen 


Ich stimme dir zu. Jeder Mensch hat Schwächen. Es ist wichtig, sich seiner 
Schwächen bewusst zu sein, damit man an ihnen arbeiten kann. Wenn du deine 
Schwächen kennst, kannst du dich darauf konzentrieren, sie zu verbessern. Du 
kannst auch andere bitten, dir Feedback zu geben, damit du deine Schwächen 

besser verstehen kannst. 


Es ist auch wichtig, sich daran zu erinnern, dass jeder Mensch anders ist. Wir 
haben alle unterschiedliche Stärken und Schwächen. Es ist wichtig, sich nicht 
mit anderen zu vergleichen, sondern sich auf seine eigenen Stärken und 
Schwächen zu konzentrieren. 


Wenn du dich mit deinen Schwächen fühlst, sprich mit jemandem, dem du 
vertraust. Das kann ein Freund, ein Familienmitglied, ein Therapeut oder eine 
andere Vertrauensperson sein. Sie können dir helfen, deine Schwächen zu 
akzeptieren und an ihnen zu arbeiten. 


Es ist auch wichtig, sich daran zu erinnern, dass jeder Mensch wächst und sich 
verändert. Mit der Zeit kannst du deine Schwächen verbessern. Sei geduldig mit 
dir selbst und arbeite an deinen Schwächen, und du wirst dich immer weiter 


verbessern. 


Was du von Isaac Newton 
lernen kannst ? 


Isaac Newton war ein brillanter Wissenschaftler, der viele wichtige Beiträge zur 
Mathematik, Physik und Astronomie geleistet hat. Er war auch ein sehr 
ehrgeiziger und fokussierter Mensch, der nie aufgab, seine Ziele zu erreichen. 


Hier sind einige Dinge, die wir von Isaac Newton lernen können: 


Es ist wichtig, neugierig und offen für Neues zu sein. Newton war immer auf 
der Suche nach neuen Erkenntnissen und war nicht davor zurückgeschreckt, 
seine eigenen Überzeugungen in Frage zu stellen. 

Es ist wichtig, hart zu arbeiten und niemals aufzugeben. Newton hat viele Jahre 
lang an seinen Theorien gearbeitet und hat sich nie von Rückschlägen abhalten 
lassen. 

Es ist wichtig, seine Arbeit zu teilen. Newton hat seine Erkenntnisse mit 
anderen Wissenschaftlern geteilt und hat dazu beigetragen, die Wissenschaft 
voranzubringen. 

Wir können alle von Isaac Newton lernen, wie wir ein erfolgreicher und 
produktiver Mensch werden können. Wenn wir neugierig, hart arbeitend und 
hilfsbereit sind, können wir Großes erreichen. 


Was du von Albert Einstein 
lernen kannst ? 


Albert Einstein war ein brillanter Wissenschaftler, der viele wichtige Beiträge 
zur Physik geleistet hat. Er ist vor allem bekannt für seine spezielle und 
allgemeine Relativitätstheorie, die unser Verständnis der Raumzeit und der 
Gravitation revolutioniert haben. 


Einstein war auch ein sehr kreativer und innovativer Denker. Er war nicht davor 
zurückgeschreckt, seine eigenen Überzeugungen in Frage zu stellen und neue 


Ideen zu entwickeln. 
Hier sind einige Dinge, die wir von Albert Einstein lernen können: 


Es ıst wichtig, neugierig und offen für Neues zu sein. Einstein war immer auf 
der Suche nach neuen Erkenntnissen und war nicht davor zurückgeschreckt, 
seine eigenen Überzeugungen in Frage zu stellen. 

Es ist wichtig, kreativ und innovativ zu denken. Einstein war ein sehr kreativer 
und innovativer Denker, der nicht davor zurückgeschreckt hat, neue Ideen zu 
entwickeln. 

Es ist wichtig, hart zu arbeiten und niemals aufzugeben. Einstein hat viele Jahre 
lang an seinen Theorien gearbeitet und hat sich nie von Rückschlägen abhalten 
lassen. 

Es ist wichtig, seine Arbeit zu teilen. Einstein hat seine Erkenntnisse mit 
anderen Wissenschaftlern geteilt und hat dazu beigetragen, die Wissenschaft 
voranzubringen. 

Wir können alle von Albert Einstein lernen, wie wir ein erfolgreicher und 
produktiver Mensch werden können. Wenn wir neugierig, kreativ, hart arbeitend 
und hilfsbereit sind, können wir Großes erreichen. 


Welche Personen haben mit 
ihren Erfindungen die 
Menschheit vorangebracht ? 


Es gibt viele Personen, die mit ihren Erfindungen die Menschheit 
vorangebracht haben. Hier sind einige Beispiele: 


Thomas Edison (1847-1931) war ein US-amerikanischer Erfinder, 
Geschäftsmann und Investor. Er gilt als einer der produktivsten Erfinder aller 
Zeiten und hält den Rekord für die meisten US-Patente mit 1093. Zu seinen 
bekanntesten Erfindungen gehören die Glühbirne, der Phonograph und der 
Kinetograph. 

Marie Curie (1867-1934) war eine polnisch-französische Physikerin und 
Chemikerin. Sie war die erste Frau, die einen Nobelpreis erhielt, und die erste 
Person, die den Nobelpreis in zwei verschiedenen Fachgebieten erhielt. Sie 
erhielt den Nobelpreis für Physik 1903 für ihre Arbeit über die Radioaktivität 
und den Nobelpreis für Chemie 1911 für ihre Entdeckung der Elemente 


Polonium und Radıum. 

Albert Einstein (1879-1955) war ein deutscher theoretischer Physiker, der als 
einer der größten Physiker aller Zeiten gilt. Er entwickelte die spezielle und 
allgemeine Relativitätstheorie, die unser Verständnis des Universums 
revolutioniert haben. 

Alexander Graham Bell (1847-1922) war ein schottisch-amerikanischer 
Erfinder, der das Telefon erfunden hat. Das Telefon ist eines der wichtigsten 
Kommunikationsmittel der Welt und hat unser Leben in vielerlei Hinsicht 
verändert. 

Steve Jobs (1955-2011) war ein US-amerikanischer Unternehmer und 
Mitbegründer von Apple. Er gilt als einer der einflussreichsten Personen der IT- 
Industrie und hat mit Apple die Personal Computer-Revolution angestoßen. 
Diese sind nur einige Beispiele für Personen, die mit ihren Erfindungen die 
Menschheit vorangebracht haben. Es gibt noch viele weitere Erfinder, die hier 
erwähnt werden könnten. 


Was ıst Introvertiert ? 


Ein Introvertierter ist jemand, der eher Energie aus alleiniger Zeit zieht als aus 
Zeit mit anderen. Sie neigen dazu, in sich gekehrter, ruhiger und weniger 
gesellig zu sein als Extrovertierte. Introvertierte können auch mehr Zeit für 
Nachdenken und Introspektion brauchen, und sie können sich in großen 
Gruppen oder bei lauten Umgebungen überfordert fühlen. 


Introvertierte sind nicht unbedingt schüchtern oder zurückgezogen. Sie können 
sehr sozial sein, aber sie brauchen einfach Zeit für sıch allein, um sich zu 
erholen. Introvertierte können auch sehr kreativ und intelligent sein, und sıe 
neigen dazu, sich in Bereichen zu engagieren, die ihnen eine gewisse Zeit für 
sıch allein geben, wıe z. B. Schreiben, Lesen oder Forschung. 


Wenn du introvertiert bist, ist es wichtig, sich Zeit für dich selbst zunehmen 
und zu akzeptieren, wer du bist. Du solltest dich nicht dazu zwingen, 
extrovertierter zu sein, als du bist, und du solltest nicht denken, dass du etwas 
falsch machst. Introvertiert zu sein ist völlig in Ordnung, und es gibt viele 
erfolgreiche und glückliche Introvertierte. 


Hier sind einige Tipps für Introvertierte, wie sie mit ihrer Introvertiertheit 
umgehen können: 


Setze Grenzen für dich selbst. Lerne, nein zu sagen zu sozialen Aktivitäten, die 
dir zu viel werden. 
Nimm dir Zeit für dich allein. Plane regelmäßige Zeit für dich ein, um dich zu 
entspannen und zu erholen. 

Finde Aktivitäten, die dir Spaß machen und die dir Energie geben. Dies könnten 
Dinge wie Lesen, Schreiben, Musik hören oder Zeit ın der Natur verbringen 
sein. 

Umgib dich mit Menschen, die dich akzeptieren und respektieren, wie du bist 
Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass Introvertiertheit nicht gut oder 
schlecht ist. Es ist einfach eine andere Art, zu sein. Wenn du introvertiert bist, 
solltest du dich nicht dafür schämen oder versuchen, es zu ändern. Akzeptiere 
dich selbst und lebe dein Leben auf deine eigene Weise. 


Was ıst Extrovertiert ? 


Ein Extrovertierter ist jemand, der eher Energie aus Zeit mit anderen zieht als 
aus alleiniger Zeit. Sie neigen dazu, extrovertierter, sozialer und geselliger zu 
sein als Introvertierte. Extrovertierte können auch mehr Zeit für Gespräche und 
Aktivitäten mit anderen brauchen, und sie können sich in Ruhe oder bei 
Alleinsein überfordert fühlen. 


Extrovertierte sind nicht unbedingt unhöflich oder arrogant. Sie können sehr 
freundlich und fürsorglich sein, aber sie brauchen einfach Zeit mit anderen, um 
sich zu erholen. Extrovertierte Können auch sehr erfolgreich und beliebt sein, 
und sie neigen dazu, sich in Bereichen zu engagieren, die ihnen viel soziale 
Interaktion geben, wie z. B. Führung, Verkauf oder Öffentlichkeitsarbeit. 


Wenn du extrovertiert bist, ist es wichtig, sich Zeit für soziale Interaktion zu 
nehmen und zu akzeptieren, wer du bist. Du solltest dich nicht dazu zwingen, 
introvertierter zu sein, als du bist, und du solltest nicht denken, dass du etwas 

falsch machst. Extrovertiert zu sein ist völlig in Ordnung, und es gibt viele 

erfolgreiche und glückliche Extrovertierte. 


Hier sind einige Tipps für Extrovertierte, wie sıe mit ihrer Extraversion 
umgehen können: 


Setze Grenzen für dich selbst. Lerne, nein zu sagen zu sozialen Aktivitäten, die 
dir zu viel werden. 
Nimm dir Zeit für dich allein. Plane regelmäßige Zeit für dich ein, um dich zu 
entspannen und zu erholen. 


Finde Aktivitäten, die dir Spaß machen und die dir Energie geben. Dies könnten 
Dinge wie Sport, Zeit mit Freunden oder Familie verbringen oder in der 
Öffentlichkeit auftreten sein. 

Umsgib dich mit Menschen, die dich akzeptieren und respektieren, wie du bist. 
Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass Extraversion nicht gut oder schlecht 
ist. Es ist einfach eine andere Art, zu sein. Wenn du extrovertiert bist, solltest du 
dich nicht dafür schämen oder versuchen, es zu ändern. Akzeptiere dich selbst 
und lebe dein Leben auf deine eigene Weise. 


Es ist wichtig zu beachten, dass Introvertiertheit und Extraversion zwei 
Endpunkte eines Kontinuums sind. Die meisten Menschen sind irgendwo 
dazwischen und haben sowohl introvertierte als auch extrovertierte 
Eigenschaften. 


Woran erkenne ıch eine Gute 
und schlechte Verrücktheit ? 


Es gibt keine allgemeingültige Antwort auf diese Frage, da die Definition von 

„guter“ und „schlechter“ Verrücktheit subjektiv ist. Einige Menschen glauben 

jedoch, dass „gute“ Verrücktheit kreativ, inspirierend und produktiv sein kann, 

während „schlechte“ Verrücktheit destruktiv, selbstzerstörerisch und schädlich 
sein kann. 


Hier sind einige Beispiele für „gute“ Verrücktheit: 


Ein Künstler, der ein neues und innovatives Kunstwerk schafft. 
Ein Wissenschaftler, der eine neue wissenschaftliche Entdeckung macht. 
Ein Unternehmer, der ein neues Unternehmen gründet. 
Ein Musiker, der ein neues und einzigartiges Musikstück komponiert. 
Ein Schriftsteller, der ein neues und aufregendes Buch schreibt. 


Hier sind einige Beispiele für „schlechte“ Verrücktheit: 


Eine Person, die Gewalt gegen sich selbst oder andere ausübt. 
Eine Person, die Drogen oder Alkohol missbraucht. 
Eine Person, die Spielsucht hat. 
Eine Person, die an einer Psychose leidet. 


Eine Person, die an einer Schizophrenie leidet. 


Es ist wichtig zu beachten, dass nicht alle Menschen, die als „verrückt“ 
angesehen werden, auch als „krank“ angesehen werden. Manche Menschen 
können einfach anders sein und anders denken als andere. Wenn du dir Sorgen 
um deine eigene Gesundheit oder die Gesundheit eines anderen Menschen 
machst, ist es immer ratsam, einen Arzt oder einen Psychiater aufzusuchen. 


Warum tut es gut andere 
Menschen zu Umarmen ? 


Es gibt viele Gründe, warum es gut tut, andere Menschen zu umarmen. 
Umarmungen können Stress abbauen, die Stimmung verbessern und das 
Immunsystem stärken. Sie können uns auch helfen, uns verbundener und 

unterstützter zu fühlen. 


Hier sind einige der Vorteile von Umarmungen: 


Reduzieren Stress: Umarmungen können die Ausschüttung von Oxytocin, 
einem Hormon, das uns entspannt und glücklich macht, erhöhen. Sie können 
auch die Ausschüttung von Cortisol, einem Hormon, das uns Stress macht, 
senken. 

Verbessern die Stimmung: Umarmungen können die Ausschüttung von 
Dopamin, einem Hormon, das uns Freude macht, erhöhen. Sie können auch die 
Ausschüttung von Serotonin, einem Hormon, das uns ausgeglichen und 
glücklich macht, erhöhen. 

Stärken das Immunsystem: Umarmungen können die Ausschüttung von 
Leukozyten, den weißen Blutkörperchen, die uns vor Krankheiten schützen, 
erhöhen. 

Fühlen Sıe sich verbunden und unterstützt: Umarmungen können uns helfen, 
uns mit anderen Menschen verbunden und unterstützt zu fühlen. Sie können uns 
auch helfen, uns sicherer und geborgener zu fühlen. 

Wenn du dich gestresst, traurig oder allein fühlst, kann dir eine Umarmung 
helfen, dich besser zu fühlen. Umarmungen sind eine einfache und effektive 
Möglichkeit, unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden zu verbessern. 


Schlusswort 


Weitere Bücher von Norbert Reinwand findest Du bei Amazon 
und bei HasenChat Audiobooks unter Hasenchat.net 


Mit Freundlichen Grüßen 
Norbert Reinwand 


u 
HasenChat Music - Berlin Club EDM 


Besuche uns auch bei Amazon Music und höre HasenChat Music Kostenlos. 


